
Allgemeine Geschäftsbedingungen
Dienstleistungen rund ums Handy

1. Geltungsbereich 
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
Dienstleistung rund ums Handy (nachfolgend AGB) regeln 
die Geschäftsbeziehungen zwischen den Kunden sowie der 
Post CH AG (Wankdorfallee 4, 3030 Bern, Schweiz; nach-
folgend Post) im  Zusammenhang mit der Dienstleistung 
rund ums Handy. Personenbezeichnungen gelten gleich-
ermassen für Frauen und Männer sowie für eine Mehrzahl 
von Personen.

2. Dienstleistungsbeschrieb
2.1 Die von der Post angebotenen Dienstleistung rund ums 

Handy umfassen Support, Beratung und Inbetriebnahme  
im Zusammenhang mit Handys. Die Details finden sich  
auf www.postshop.ch/shop/de/handyservices.  

3. Pflichten der Kunden
3.1  Der Kunde hat sämtliche Vorkehrungen zu treffen, damit 

der Postmitarbeiter die Leistung erbringen kann. Darunter 
fällt namentlich das Verschaffen des Zugangs zu den ent-
sprechenden Geräten, das Bereitstellen oder Entfernen aller 
notwendigen Passwörter sowie das Vorhandensein der 
erforderlichen Programme und Geräte. Dem Kunde kommt 
die Verantwortung zu, vorgängig all seine Daten zu sichern 
(aktuellster Stand). 

3.2 Sollte aufgrund der Nichterfüllung von vorgenannten 
Voraussetzungen keine erfolgreiche Arbeit möglich sein 
oder verweigert der Postmitarbeiter die weitere Leistungs-
erbringung aus Gründen, die der Kunde zu vertreten hat, 
wird die bis dahin erbrachte Leistung zum aktuell gültigen 
Stundenansatz in Rechnung gestellt. 

3.3 Der Kunde übernimmt die Verantwortung dafür, dass das 
von ihm benutzte Endgerät und die darauf befindliche 
Software frei von Viren und anderenSchadprogrammen ist; 
der Kunde hat die durch Verstoss dagegen verursachten 
unmittelbaren oder mittelbaren Schäden der Post voll zu 
ersetzen. Er stellt Post von etwaigen Ansprüchen Dritter 
hiermit ausdrücklich frei. 

4. Preise und Zahlungsmodalitäten
4.1 Preise 

Massgebend sind jeweils die aktuellen auf www.postshop.ch/
shop/de/handyservices publizierten Preise. 

4.2 Zeitabhängige Preise 
Bei zeitabhängigen Preisen kann bei Erreichen der vorgese-
henen Zeit der Preis für ein weiteres Paket anfallen. 

5. Gewährleistung für Dienstleistungen 
Die Leistung der Post beschränkt sich jeweils auf die mit 
dem Kunden vereinbarte Dienstleistung. Die Post steht für 
eine sorgfältige Leistungserbringung ein, gibt jedoch  
ausdrücklich keine Garantie auf Erfolg. Bei mangelhaften  
Installationsarbeiten, die sich auf vorsätzliches oder grob-
fahrlässiges Verhalten der ausführenden Person zurückführen 
lassen, ist der Kunde berechtigt, kostenlose Nachbesserung 
der Installationsarbeiten zu verlangen. Darüber hinaus-
gehende Ansprüche des Kunden sind, soweit gesetzlich 
zulässig, ausgeschlossen. 

6. Haftung 
Jede Haftung der Post für durch leichte und mittlere Fahr-
lässigkeit verursachte Schäden wird im gesetzlich zulässigen 
Rahmen ausgeschlossen.  
Für Beschädigungen oder Verlust von Geräten des Kunden 
haftet die Post, sofern diese auf Vorsatz oder auf grobe 
Fahrlässigkeit des Postmitarbeiters zurückzuführen sind. Der 
Schadenersatz ist in jedem Fall auf den Zeitwert der Sache 
begrenzt.  
Die Post haftet – soweit gesetzlich zulässig – insbesondere 
nicht für mittelbare, indirekte oder Folgeschäden, wie z.B. 
entgangenen Gewinn, Datenverlust oder Schäden infolge 
Downloads.  
Für Missbrauch und Schädigungen durch Dritte, für Sicher-
heitsmängel des Fernmeldenetzes und des Internets kann 
die Post nicht verantwortlich gemacht werden und hat 
nicht für weitergehende Kosten (Reparatur- oder Support-
kosten) aufzukommen.  
Die Post haftet nicht für Schäden, die von durch sie  
beigezogenen Hilfspersonen sowie Dritten (z.B. Subunter-
nehmern, Zulieferanten usw.) infolge leichter oder mittlerer 
Fahrlässigkeit verursacht werden.  
Die Post haftet – soweit gesetzlich zulässig – nicht für  
Schäden infolge rechts- oder vertragswidriger Nutzung 
ihrer Dienstleistungen.  
Vorbehalten bleiben Ansprüche aus Produktehaftpflicht 
sowie Personenschäden.  
Die Post haftet – soweit gesetzlich zulässig – nicht für 
Schäden aufgrund höherer Gewalt oder Störungen, die 
insbesondere durch fehlende Internetverbindung, rechts-
widrige Eingriffe in Telekommunikationseinrichtungen und 
-netze, Überlastung des Netzes, mutwillige Verstopfung 
der elektronischen Zugänge durch Dritte oder Unterbrüche 
entstehen. 

7. Datenschutz
7.1 Allgemeines 

Die Post beachtet bei der Erfassung und Bearbeitung von 
Personendaten die geltende Gesetzgebung, insbesondere 
das Datenschutzrecht sowie das Postgesetz. Sie schützt die 
Kundendaten durch geeignete technische und organisatori-
sche Massnahmen und behandelt diese vertraulich. 
Sie erhebt, bearbeitet und speichert personenbezogene 
Daten nur soweit diese für die Erbringung der Dienstleis-
tungen, für die Sicherheit von Betrieb und Infrastruktur, für 
die Rechnungsstellung sowie für die Abwicklung und Pflege 
der Kundenbeziehung, namentlich für die Gewährleistung 
einer hohen Dienstleistungsqualität, benötigt werden.  
Die Datenschutzerklärung der Webseite www.post.ch/ 
datenschutzerklaerung informiert ergänzend über die 
Datenbearbeitungen bei der Post. 

7.2 Betroffenenrechte 
Der Kunde kann Auskunft über die Verarbeitung seiner 
personenbezogenen Daten verlangen. Der Kunde hat das 
Recht auf Löschung respektive Vernichtung seiner Daten. 
Soweit die Daten nicht zur Erfüllung von ihm angeforderter 
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Leistungen erforderlich sind, kann der Kunde die Bearbei-
tung seiner Daten – insbesondere auch deren Bekanntgabe 
an Dritte – untersagen bzw. sperren. Der Kunde hat das 
Recht, unrichtige Personendaten berichtigen zu lassen. 
Kann weder die Richtigkeit noch die Unrichtigkeit der 
Daten festgestellt werden, so kann er verlangen, dass ein 
Bestreitungsvermerk angebracht wird. Hat der Kunde seine 
ausdrückliche Einwilligung zu weiteren Datenverarbeitun-
gen abgegeben, kann er diese jederzeit widerrufen. Die 
Rechtmässigkeit der Datenbearbeitung während der Dauer 
der gültigen Einwilligung wird dadurch nicht berührt.  
Vorbehalten bleiben rechtliche Vorgaben, welche die Post 
zur Datenbearbeitung oder -bekanntgabe verpflichten 
oder berechtigen. Ist namentlich die Löschung der Daten 
aus rechtlichen Gründen nicht zulässig, werden die Daten 
blockiert anstatt gelöscht. 
Zur Geltendmachung der Betroffenenrechte wendet sich 
der Kunde schriftlich mit einer Kopie des Passes oder der 
ID an folgende Adresse: Post CH AG, Contact Center Post, 
Wankdorfallee 4, 3030 Bern. 

7.3 Beizug Dritter (Auftragsverarbeiter) 
Die Post kann zur Leistungserbringung Dritte beiziehen und 
die dazu erforderlichen Daten den beigezogenen Dritten 
zugänglich machen.  Der Auftragsverarbeiter ist denselben 
Pflichten bezüglich der Wahrung des Datenschutzes unter-
stellt wie die Post selber und darf – unter Vorbehalt abwei-
chender gesetzlicher Bestimmungen – die Daten nicht für 
eigene Zwecke und nur im Auftrag sowie auf Weisung der 
Post bearbeiten. Die Post ist zu einer sorgfältigen Auswahl, 
Instruktion und Kontrolle der Dienstleister verpflichtet. Die 
Auftragsverarbeiter können auch im Ausland domiziliert 
sein. Die Post gewährleistet die Angemessenheit des Schut-
zes der Daten beim Auftragsverarbeiter im Zielland. 

8. Änderung der AGB 
Die Post kann die AGB und das Dienstleistungsangebot 
jederzeit ändern oder die Dienstleistung einstellen.  
Die jeweilige Neuversion wird auf der Website der Post 
(www.post.ch/agb) veröffentlicht. 

9. Salvatorische Klausel  
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ungültig,  
unvollständig oder rechtswidrig sein oder sollte die Erfül-
lung unmöglich werden, so wird hierdurch die Wirksamkeit 
der übrigen Teile des Vertrages nicht beeinträchtigt. Die 
Parteien verpflichten sich für diesen Fall, die betreffende 
Bestimmung unverzüglich durch eine zulässige wirksame 
Bestimmung zu ersetzen, die nach ihrem Inhalt der ur-
sprünglichen Absicht am nächsten kommt; soweit Konsu-
mentenschutzbestimmungen dem nicht entgegenstehen. 

10. Rechteübertragung  
Die Übertragung des Vertrages oder von Rechten oder 
Pflichten aus diesem Vertrag bedarf beidseitiger schriftlicher 
Zustimmung. Die Post kann den vorliegenden Vertrag oder 
Rechte und Pflichten daraus ohne Zustimmung des Kunden 
an eine andere Gesellschaft übertragen, sofern die Post 
diese Gesellschaft direkt oder indirekt kontrolliert. Weiter ist 
die Post berechtigt, ohne Zustimmung des Kunden Verträge 
oder Forderungen daraus zu Inkassozwecken an Dritte zu 
übertragen bzw. abzutreten. 

11. Anwendbares Recht und Gerichtsstand
11.1 Der Vertrag untersteht schweizerischem Recht. Soweit 

gesetzlich zulässig, ist die Anwendbarkeit des UN-Überein-
kommens über Verträge über den internationalen Waren-
kauf (CISG, SR 0.221.211.1) genauso wegbedungen wie es 
die kollisionsrechtlichen Bestimmungen des Bundesgesetzes 
über das Internationale Privatrecht (IPRG, SR 291) sind. 

11.2 Gerichtsstand ist Bern. (Teil-)Zwingende Gerichtsstände 
bleiben vorbehalten (vgl. insb. Art. 32 und 35 ZPO für  
Konsumenten). Wenn nichts Abweichendes vereinbart  
wurde, ist Bern zudem der Erfüllungsort sowie der Betrei-
bungsort für Kunden ohne Wohnsitz in der Schweiz. 

12. Rechtsgültige Publikationsform 
Die allein rechtsverbindlichen und Vertragsbestandteil 
bildenden AGB werden elektronisch publiziert und sind ein-
sehbar unter www.post.ch/agb. 
Im Einzelfall kann die Post auf Kundenwunsch hin eine 
physische Version der AGB aushändigen. Der Kunde nimmt 
zur Kenntnis, dass eine physische Version der AGB nur eine 
Abbildung der zu diesem Zeitpunkt geltenden, allein rechts-
verbindlichen elektronisch publizierten AGB darstellt und 
nur solange eine rechtsgültige Information vermittelt, wie 
sie mit der elektronischen Version übereinstimmt. 
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